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6. März 2009
Entwurf für einen
„durch Module strukturierten Studiengang Pfarramt/Diplom“
an der Theologischen Fakultät in Göttingen

Vorgaben der Rahmenordnung (Beschluss des Evangelisch-theologischen Fakultätentages 2008)
· Studienaufbau: 
Grundstudium: 

    max. 2 Semester (60 LP) für die Alten Sprachen






 4 Semester (120 LP), zwei PS-Arbeiten,
 







abgeschlossen mit Zwischenprüfung
Hauptstudium: 


 4 Semester (120 LP), drei HS-Arbeiten, zwei pr.-th. Entwürfe
Integrations- und Examensphase: 2 Semester (60 LP) inklusive Examensprüfungen
· Modulgröße: Richtwert 9-10 LP (1 LP ≈ 30 studentische Arbeitsstunden)

· Modulverteilung: 
a) 
Grundstudium: 
 
ggf. je ein Sprachmodul Latein, Hebräisch, Griechisch
 
Modul Propaedeuticum
 
je ein Basismodul AT, NT, KG, ST, PT, interdisziplinär
 
Wahlpflicht- und Wahlbereich (mind. 30 LP)
 
Zwischenprüfung nach RZO (8 LP)
      b) 
Grund- oder Hauptstudium: 
 
Modul Philosophie
 
mind. ein Modul Religions- und Missionswissenschaft / Interkulturelle Theologie
 
Praktikum mit vor- und nachbereitender LV an der Fakultät (5 LP)

      c) 
Hauptstudium: 
 
je ein Aufbaumodul AT, NT, KG, ST, PT, interdisziplinär
 
Wahlpflicht- und Wahlbereich (mind. 40 LP)
      d) 
Integrations- und Examensphase: 
 
mind. zwei Module mit seminaristischen LV zu den fünf Haupt- und weiteren Prüfungsfächern
 
wiss. Abschlussarbeit (20 LP)
 
prakt.-theol. Ausarbeitung (4 LP)
 
mündl. Examensprüfungen
Vorschlag für die Zuordnung der Leistungspunkte zu Lehrveranstaltungen und Leistungen:
· Integratives Vertiefungsseminar:


6 LP

· Bibelkundekurs inkl. Prüfung:


5 LP
· homilet. HS (3 SWS):



4 LP

· OrS, PS, S, HS (2 SWS):



3 LP
· Vorlesung, Übung:




1 LP pro SWS

· Tutorium:





1 LP zusätzlich

· HS-Arbeit:





7 LP
· PS-Arbeit: 





5 LP
· prakt.-theol. Arbeit, Klausur, mdl. Prüfung:

2 LP
In Grund- und Hauptstudium sollten insgesamt ca. 40 LP für Schlüsselqualifikationen (SQ)
sowie mindestens 15 LP für außertheologische Lehrveranstaltungen/Leistungen verwendet werden.

Grundstudium (ohne Sprachen)
	Modul
	Lehrveranstaltung
	SWS
	Prüfung
	LP
(einzeln)
	LP-An​
teil SQ
	LP
(Modul)

	Propaedeuticum
	Or.-Seminar
	  2
	Studienleistung: Essay,
	3
	
	    5

	
	Ü: wiss. Arbeiten
	  2
	2 Beratungsgespräche
	2
	    2
	

	Bibelkunde
	Bibelkundekurs AT
	  2
	Biblicum AT
	5
	    5
	  10

	
	Bibelkundekurs NT
	  2
	Biblicum NT
	5
	
	

	
	Proseminar 
	  2
	
	3
	
	

	Basismodul AT
	V: Gesch. Isr. / Einl.
	  2
	Klausur*
	2+2[5]
	
	9[12]

	
	Ü: Lektüre
	  2
	   ↑ Prüfungsformen
	2
	
	

	
	V: Einführung
	  2
	   ↓     austauschbar
	2
	
	

	Basismodul NT
	Proseminar
	  2
	PS-Arbeit*
	3+5[2]
	
	12[9]

	
	weitere LV
	  2
	
	2
	
	

	Basismodul KG
	V: Epoche
	  4
	mdl. Prüfung*
	4+2[5]
	
	9[12]

	
	Proseminar
	  2
	   ↑ Prüfungsformen
	3
	
	

	
	V: Grundriss Dogm.
	  2
	   ↓     austauschbar
	2
	
	

	Basismodul ST
	Proseminar
	  2
	PS-Arbeit*
	3+5[2]
	
	13[10]

	
	Grundkurs Ethik
	  3
	
	3
	
	

	
	V: Einführung
	  2
	
	2
	
	

	Basismodul PT
	PS Homiletik
	  2
	homilet. PS-Arbeit
	3+2
	
	  10

	
	PS Rel.-pädagogik
	  2
	Studienleistung: Referat
	3
	
	

	
	Praktikum
	  1
	Studienleistung: Bericht
	5
	    2
	    5

	
	Ü: Terminologie
	  1
	
	1
	    1
	

	Basismodul 
	PS/V Rel.-geschichte
	  2
	Studienleistung: 
	3
	
	  10

	RW/Ök/Jud
	S Ökum./Konf.kunde
	  2
	zwei Kurzreferate
	3
	
	

	
	S: Jüd. Praxis/Geschichte
	  2
	
	3
	
	

	interdisziplinäres
	HS (AT/NT/KG/ST/PT)
	  2
	mdl. Prüfung*
	3+2
	
	    7

	Basismodul
	Ü (andere theol. Disz.)
	  2
	
	2
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	Summe Pflicht-
             bereich
	
	51
	
	
	  10
	  90

	Wahlpflicht-
	–
	
	weitere PS-Arbeit*
	5
	    5
	

	bereich
	LV „außer Haus“
	2-4
	[werden ggf. durch den
	5
	
	15

	
	SQ-Kurse oder -LV
	2-4
	jew. Anbieter festgelegt]
	5
	    5
	

	Wahlbereich
	weitere LV [in frei
wählbarem Umfang]
	
	weitere Leistungen
(z. B. Hausarbeiten,
Prüfungen, Tutorien,
Praktika, Exkursionen,
betreute Eigenarbeit, etc.)
	
	
	15

	
	
	
	
	
	
	

	Summe
	
	
	
	
	20
	120


*  Von diesen sechs Prüfungen gehen drei (die exeget. Klausur, die mdl. Prüfung [bzw. PS-Arbeit] in KG und eine PS-Arbeit [bzw. mdl. Prüfung] in einer weiteren Disziplin) in die Zwischenprüfung ein; diese wird also mit 9 LP berücksichtigt.
Hauptstudium 

	Modul
	Lehrveranstaltung
	SWS
	Prüfung
	LP
(einzeln)
	LP-An​teil SQ
	LP
(Modul)

	Philosophie
	Proseminar | Import
	  2
	Philosophicum
	3+2
	    8
	    8

	
	weitere LV | Phil. Fak.
	  2
	
	3
	
	

	
	V: Theol./Einl./Gesch.Isr.
	  2
	
	2
	
	

	Aufbaumodul AT
	weitere V oder Ü
	  2
	
	2
	
	    7

	
	Hauptseminar
	  2
	AT-
	3
	
	

	––––––––––––––
	
	
	oder  } HS-Arbeit*
	7
	
	 + 7

	
	Hauptseminar
	  2
	NT-
	3
	
	

	Aufbaumodul NT
	exeg. V (Ev./Pls)
	  2-3
	
	2-3
	
	    7

	
	+ Ü (ergänzend)
	  2-1
	
	2-1
	
	

	Aufbaumodul KG
	V / Ü+Ü / HS+Ü
	  4
	
	4
	
	    7

	
	Hauptseminar
	  2
	KG-
	3
	
	

	––––––––––––––
	
	
	oder  } HS-Arbeit*
	7
	
	 + 7

	
	zwei HS   | mind. 1 LV
	  4
	ST-
	2 x 3
	
	

	Aufbaumodul ST
	Vorlesung | in Ethik
	  2
	
	2
	
	    8

	
	HS Homiletik
	  3
	Predigtarbeit
	4+2
	
	

	Aufbaumodul PT
	HS Religionspäd.
	  2
	Unterrichtsentwurf
	3+2
	    2
	  14

	
	LV weitere Subdisziplin
	  2
	
	3
	
	

	Aufbaumodul 
	LV Rel.-wiss.
	  2
	Studienleistung:
	3
	
	

	RW/Ök/Jud
	S Ökum./Konf.kunde
	  2
	mindestens zwei
	3
	
	    9

	
	S: Jüd. Literatur
	  2
	Kurzreferate
	3
	
	

	interdisziplinäres
	HS (AT/NT/KG/ST/PT)
	  2
	
	3
	
	    6

	Aufbaumodul
	LV (RW/Jud/and.Fach)
	  2
	
	3
	    3
	

	
	
	
	
	
	
	

	Pflichtbereich
	
	45
	
	
	  13
	  80

	Wahlpflicht-
	–
	
	weitere HS-Arbeit○
	7
	
	

	bereich
	LV „außer Haus“
	
	[werden durch den
	7
	
	  20

	
	SQ-Kurse oder -LV
	
	Anbieter festgelegt]
	6
	    6
	

	Wahlbereich●
	weitere LV
	
	weitere Leistungen
	
	
	  20

	
	
	
	
	
	
	

	Summe
	
	
	
	
	  19
	120


* Diese beiden HS-Arbeiten müssen ggf. in den Disziplinen geschrieben, in denen keine PS-Arbeit angefertigt worden ist.
○  Diese HS-Arbeit muss in einer der Disziplinen AT, NT, KG und ST geschrieben werden, zu der im jeweiligen Aufbau​modul keine HS-Arbeit angefertigt wird. Sie soll Bezüge zu einer außertheologischen Disziplin aufweisen.
●  Zu den mögl. Leistungen s. o. beim Grundstudium.
Integrations- und Examensphase

	Modul
	Lehrveranstaltungen
	SWS
	LP 
(einzeln)
	LP 
(Modul)

	Integrationsmodul AT und NT
	je ein integr. Vertiefungsseminar
	2+2
	2 x 6
	12

	–––––––––––––––––––––––––––
	    zzgl. betreute Gruppenarbeit
	
	
	

	Integrationsmodul KG, ST und PT 
	je ein integr. Vertiefungsseminar
	3x2
	3 x 6
	18
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